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Herren Verbandsliga Südwest

ESV Weil : TTSF Hohberg III 
Samstag, 11.11.2023, 18:00 Uhr

Kovac fixiert zwei Punkte für den ESV Weil

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des ESV Weil im
Spiel der Herren Verbandsliga Südwest gegen die TTSF Hohberg III beschreiben, der schon nach
unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Samstagabend
mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:8 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Alen Kovac, der seine Spiele allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kovac / Joset die
Partie gegen Bajer / Werner noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Tu / Eise waren
im Doppel gegen Bollinger / Rehm nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Einen Punkt erhielt der ESV Weil nachfolgend, da Krickl / Manske ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Kaum
Chancen ließ Alen Kovac im Anschluss bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Leon Huck.
Einen Erfolg verpasste dann Denis Joset beim 9:11, 11:2, 4:11, 8:11 gegen Martin Bajer, obwohl er
als enormer Favorit in das Match gegangen war. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Thien-Si Tu
wiederum letztlich an der Hand, um Julian Bollinger zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Jürgen Eise hatte gegen Kai Werner, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Einen kampflosen Sieg verbuchte danach Wolfgang Krickl, da die TTSF
Hohberg III unvollständig angetreten war. Daniel Manske bezwang Stefan Rehm in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 8:1
gingen die Spitzenspieler des ESV Weil und der TTSF Hohberg III in die Box. Lange mit Martin Bajer
kämpfen musste Alen Kovac, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:5, 9:11, 11:4, 11:8
niedergerungen hatte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Weil nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf, während die
TTSF Hohberg III vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2023 gegen den TTC Singen ansteht, 2:10
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Weil bestreitet unterdessen das nächste Spiel
am 18.11.2023 gegen den TTC Willstätt.

 Statistik:
 ESV Weil

Doppel: Kovac / Joset 1:0, Tu / Eise 1:0, Krickl / Manske 1:0 
Einzel: A. Kovac 2:0, D. Joset 0:1, T. Tu 1:0, J. Eise 1:0, W. Krickl 1:0, D. Manske 1:0 

 TTSF Hohberg III
Doppel: Bollinger / Rehm 0:1, Bajer / Werner 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: M. Bajer 1:1, L. Huck 0:1, K. Werner 0:1, J. Bollinger 0:1, S. Rehm 0:1


